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HENRY D. BOYDEN, 

Reine Dro uen u. Me- 
diz nen, 

Schnitt-Untertanen- 
Toiletteuartikel, Kämme, Büksien, Oele, 

sowie pharinaceutische Präpara- 
tionen jedweder Art. 

Ielustr Aattümh til-tsch- Isasier und Et- 
tratte tru- tasqeimichet n. Tollen-. 

REF- Besondere Sorgfalt wird der Zu- 
bereituug von ärztlichen Verordnungen 
und Familien-Rezepten gewidmet, wosiir 
nur eine Qualität Jngredienzien ge- 
braucht wird und zwar die beste. —- Wir 
wollen Euere Rundschaft und Folgendes 
bieten wir Euch als Ersatz: P r e i ei- 

wiirdige Waaren zu niedrigen 
Preisen und gerechte und reelle Bedien- 
ung. Proiupte Aufmerksamkeit gegen 
alle unsere .lcinidschaft und unseren Tauf 

für erwiescnc Gunst.——Wie man einen 
Dollar weit reichen machen kann, ist das 

Problem. Es interessirt daher Jeden, 
die Methode kennen zu lernen, welche die- 

ses Resultat hat. Methoden giebt es 

viele, doch welche sind des Versuches 
werth? Eine der besten ist die, Alles am 

besten Platz zu kaufen. Tieser Platz 
ist miser Lade-u. 

Um Tollar gespart ist gleich 2 Tol- 
lars verdient. Wollt Jhr Euere Tol- 
larH und lscnts sparen, so könnt Ihr es, 
wenn »Ihr kanst in 

BoydeMg Apotheke 
Gebraucht Wandern-It 

RED ROSE CREAM. 
mu- 25 Cisents du Flasche. Heut gesprungen-e 
Händcy Gesicht find Lippen. Garantien su- 
fkiedenheit zu geben. 
GRAND ISLAND. NEB. 

Lokales. f 
1 
i 

—- i 
Schaume-neu und ConzertJ i 

— Milchner Fett-Heringe bei Louigj 
Beit. f 

— Illauchet lichenUz ,,Gladiator«-J 
Cigacren. 

--- FrühjahrgsPuhwaaren in voller-! 
Blüthe bei Wolbacht«g. 

—-- Diamant-Brüten find die besten.i 
Nur zu haben bei Aug. Meyer. »z» 

—-- Alle Sorten Farrngeräthfchafteul 
foeben eingetroffen bei D. Mathie- 
fen. H. 

——- Wirklich fehöneg Wetter jetzt nnd 
Alles ift dabei, liklärteu in Ordnung zu 
bringen. 

— Samstag, v. lä. April 
Ists-I ln Gutenbach-o Opern- 
dank-. 

——- nennt schr- die Vorzüge von As- 

phalt und Die-bestes zarbent Pribnotv 
liefert drefelben. 

-—-« Beste-z Lager von feinen Hänge- 
lampen und importirten Porzellanwaa- 
ren findet Ihr bei L. V e it. 

-s-- Benellz like den Tun-leh- 
ret O. R. Riemann am tä. 
April in Priesterwort-«- Opern- 
Haue-. 

—- Lobmamcg ,,.Haoana Bloffom« 
und ,,l«ohruann’g sendet-« sind fo gute 5 

Cent lligarren als Ihr irgendwo erhal- 
ten könnt. 

—- Geftorberr:—«!!m Sonntag das 
n Monate alte Söhnchen des Hrrr nnd 
der Frau Andre-o Firmen im westlichen 
Theil der Stadt. 

— llnfer Departement für Wasch- 
zeuge nimmt fortgesetzt die Bewunder- 
ung aller nach Schönem Suchenden in 

Anspruch- Wolbach’g. »z; 

Or· Altoinng Vorl, einer von 

Veit’g Meiste-, trat gestern Morgen eine 
Reife nach Missouri au, wo er einige 
Wachen zu verweilen gederrlt. 

er lfftes, bisher Agent der 
Pacriie lfrpreft ico. hier, erhielt eine 

höhere Stellung iu Ontaha nnd Hin T. 
B. l5«riertl)nrrer wird fein Nachfolger hier 
fein. 

Tag Departement für Herren-« 
Auoftattungsgegenflönde fleht keinem 

nach-« darin findet Ihr Alles um eine 
Auswahl erster Klasse treffen zu können, » 

bei Wollt.rch’s. » 

Vetteln mich einen von )ttntio, 
McNalln E l5o.’s neuen deutschen za- ! 

stritten-Atlas bei uns. N i e m a n d( 
anders kann denselben ver-» 

kaufen als wir. 

—- llnsere Gottncil - Verhandlungen 
können wtt- erst nächste Woche bringen, 
da sie ziemlich lang find ttnd es tth an 

Zeit mangelte, dtetelden für diese sinnt-. 
mer noch zu itbcticven und in Sah zu 
bringe-L 

—- Tie Gattin des Hin Peter M- 
Petetien l)a.tte...levten Freitag Abend das 

Unglück, sich einen Nagel netnlich tief tn 

den Fuß zu tteten. Co ichentt jedoch 
bis jetzt, als ob die Vctlcbnng keine 

schlimmer-en Folgen haben wied. 

—--— W Dtzkn Paar Probe-Strümpfe, 
Damen- und Kindersttiltnpfe, schwarz 
und farbig« zu Z Semi- vas Paar. 
Viele von diesen tout-den zu 20 nnd 23 
Cents das Paar verkauft. 

Manan Ein-Preis Bank-Dank 

its-is bat sxsknzetger se 

—- Raucht »Lohminin’d Lenden « 

,—— Raucht Cohen’s ««1’own Tallc" 
Cigaeren· 

—- Diensiag war Feiertag sür unsere 
Wirthe und Schankmärter. 

—- Seid Jer durstig, so geht nnd 
trinkt eine »Stange« be" Stanß G 
Gras-. 

— Seht Euch das Schaume- 
uen, das erste in Gnmd Isl- 
and, im. 

—- Tie besten und billigstcii Pferde- 
geschirre, sowie alle Sorte-n Leder, bei 
Person’s3, 108 Ost Iz. Straße. 

—- Aspbalt und Asbestes Farben, 
wasser- nnd senersicher, erlialtet Ihr ge- 
liefert von lcontraktor F· W. Pribnow. 

—— Wasser- und feuersichere Farbe. 
Die Asphalt nnd Asbesteo. F. W. 
Pribnoni, 10053 N. Pine Str. 

— Zahnarzt H. C. Miller im Inde- 
dependent-Gebände hat einen neuen Pro- 
zeß, Zähne schmerzlos anszuziehein 

—- Teutsch-englische und englisch- 
dentsche Wörterbücher sowie lTolnietscher 
bekommt Ihr am besten in der Ew. des 
»Anzeiger. « 

— Habt Jhr LedermmFI Anzeige 
an anderer Stelle schon gesehen? Wenn 
nicht, habt Acht ans dieselbe, wenn Ihr 
Lust habt, 85·00 zu verdienen- 

—— Vorgestern kehrten Frau Z. Hex- 
ter nnd ihr Bruder Isidor Yost von 

New York zin«iick,ivohin sie die Leiche ihrer 
Mutter zum Begräbnisz gebracht hatten· 

s— F. W. Pribnow liefert Asplsalt 
nnd Vlgbesieg Farbe (kvasser- nnd seine- 
sicher).· Tieselbe ist ebenso billig als 
andere nnd bedeutend besser. 1003 N· 
Pinr. 

— Stadtclerk C. W. Brininger wird 
am Sonntag eine mehr-wöchentliche Er- 
holuuggreise nach Texas ontreteu, um 

sich von den Strapatzen des Geschäfts 
zu erholen. 

— Unsere Former können sich über 
das Wetter der letzten Zeit nicht bekla- 
gen, denn dasselbe war dein Vestellen der 
lFelder sehr günstig, weshalb denn die 
Fariner auch so ziemlich fertig sind. 

—— Eine Sendung neuer Fami- 
Maschinerien sind eingetroffen bei D. : 

Mathiesen und sind alle Fariner eingela- 
den, bei ihm oorzusprechem Einen Block 
südlich von der Postofsiee, Hooper’g alte 
Gießerei. «k«-; 

—- 60 Thd. Paar Probe-Strümpfe, 
Tauieik nnd Kinder-striimpfe, schwarz 
Und farbia, zu 5 Centö das Paar-. 
Viele von diesen wurden zu 20 und 25 
Cento dao Paar verkauft. 

Martiii’g Ein-Preis BaarJZauo 
—-— lsmil i«kords, Sohn unseres Pla- 

sterers Hei-man (coi·ds, feierte vorgestern 
seinen 2lsten Geburtstag und wurde 
ihm von PogpischePs Knaben-Kapelle 
ein Stäiidcheii gebracht. Wir gratulireii 
dein Geburtstagskind nachträglich- 

— .Hr. Christ Meyer von Teadwood 
langte am Dienstag Vormittag hier an, 
um hier Vieh einzutausen, welches dort 
in den Schwarzen Bergen sehr rar ist 
und beinin die Gelegenheit, feine alten 
Freunde hier einmal zu begrüßen. 

—- Eine elegante Auswahl in Mii- 
sterhüten in den neuesten Moden. Ta- 
men, jetzt ist eg Zeit, sprecht vor nnd 
erstaunt wenn Jhr seht, wag wir tsiichT 
in dieser Brauche in außerordentlichi 
niedrigen Preisen verkaufen köiiiien.-——-s 
Waidach » 

— .t)r. lslaiis Stoltenberg oertaniiei 
letzten Samstag sein Satilergeschäft anl 
die Gebrüder lsorneliuo Tier- sind: 
beide geleriite Satiter nnd werden je- 
deiifalls ihrer Kunden völlige Zufrie« 
denheit erwerben- Wir wiiiischeii ihnen T 
den besten Erfolg in ihrem Geschäft 

— Unsere FriilijahisiAiiswahl iiil 
leichten Tamentteiderii hat sich alo- gro- s 

ster Erfolg erwiesen und unsere Vertanie 
übersteigen alle unsere t5i-ivartiiiigeii. 
Wir erhielten soeben eine neue Auswahl 
Unsere populären niedrigen Preise wei: 

deii immer die Oberhand habe-i.——-Wol: 
baeh’s. 

Hin Oiieeiisbnry bei Alda wurdes 
Ende letzter Woche nach dem Osten be-! 
rufen, wo seine Mutter gestorben war, 
iind aiii Montag starb hier sein löjåhrk 
ger Sohn Ed. am Luiigeiisieber, so' daß 
der Vater wieder telegraphisch zurückbe- 
rufen werden mußte. Vom Begräbnifi 
der Mutter aii dao des Schnee-, das ift 
gewiß schwer genug. 

—— Samstag Nachmittag wurden die 
des liinbkuchs Angeklagte-( Win. Harris 
und (5i)as. H. Eva-is dem Distkiktge- 
richt überwiesen, jeder unter Q500 Bürg- 
lchaft. Tie Beiden hattest aus den 
sinnnern von J. sotvls im Michelfon 
Block einen Uebel-ziehen Rock, Weste 
und andere Kleiniatettcn gestohlen, wes- 

wegen iie letzten Freitag arrctirt wurden 

-«-- Hex Chem. Steisnueyer erhielt 
letzte Woche uou Deutschland die traurige 
Nachricht,daß feine euStiftQuernheun in 
Weftfalen lebende Mutter-, Frau Marie 

Feldhem im Februar gestorben fei. Tsie 
Verstorbene war 56 Jahre, 4 Monate 
und 26 Tage alt und ihr Tod wird 
von 4 Kindern betrauert, welche sind: 
Chais. Steinmeyer hin-, Frau Marie 
Hogemelfter in Minuefota und Fel. 
Wilhelmine Steinmeyek, noch in West- 
falen wohnhail. 

;- Rsucht City this Cigakkm 
— Feine importirte Dillgurken bei 

Lunis Beit. 
—- Die Arbeit an dem Anbau des 

Nordweftschulhaufes hat begonnen- 
—- Dr. Snmner Davi-8, Jndependent 

Gebäude, heilt Augenkrantheiten. 81 

—— Unser Straßensprenger A. D. 
Owens begann am Dienstag wieder sein 
Werk. 

—- .Hr. G. M. Hein siedelte am 

Dienstag mit seiner Familie nach dem 
Sanbkrog über. 

—- Hr. S. N. Wolbach und Frau 
kehrtest am Dienstag Nachmittag von 

New York hierher zurück. 
—-— Berichtigt Eure Riickstäude, zahlt 

noch rtvei Tollarg für ein Jahr im Bor- 
ausz und holt Euch ein Prämienbuch 

—- Ter neue Commandaut des Sol- 
dierg Home ist von Aurora und heißt 
Taniel A. Seoville. Er trat seine 
Stellung am Montag an. 

— Der ,,Anzeiger kostet nur Q2·50 
pro Jahr nach Deutschland. Macht 
Euren Verwandten und Freunden eine 
Freude und schickt ihnen denselben. 

—- Alle Arten Druckarbeiten in deut- 
scher und englischer Sprache bekommt Jhr 
am besten und billigstcn in der Office des 
,,Anzeiger. « Gebt uns eine Probebestel- 
lang. 

— Tit Gattin von Peter Sanher, 
welche seit bereits zwei Monaten krank 
ist, befindet sich noch immer in nicht schi- 
gntein Zustande und bedarf der sorgsam- 
lften Pflege. 

—- Hi«..(khas. Hensinger nnd Frau 
kehiten vor einigen Tagen von Oniaha 
hierher zurück Charles hat eine 
Stellung bei der Platte Valley Land 
Co. angenommen. 

—- Die Zuckerfobrit kommt doch so 
nach und nach immer etwas höher mit 
dem Preise für Rüben Es werden setzt! 
85.00 pro Tonne bezahlt werden, für 
Rüben von 12 Prozent oder darüber. 

—- Farmer, besucht das Geschäft von 

D. Mathiesen, wenn Ihr irgend etwas 
an Geräthschasten, Maschinen oder Wa- 
gen braucht. Eine große Sendung al- 
ler Geräthe ist soeben eingetroffen. 
.Hooper’g alte Gießerei, einen Block süd- 
lich von der Postossiee. zg. 

— Unnützer Feueralarm rief ain 

Samstag Nachmittag unsere Feuerwehr 
nach der Nordseite, wo nur ein Hausen 
Unkraut und Mist brannte und am 

Dienstag Mittag nach dem Palmer 
Haue-, wo Feuer war —- d. h. im Ofen. 

— tin Thd. Paar Probe-Strümpfe, 
Damen- und Kinderstrümpse« schwarz 
und farbig, zu 5 Geists das Paar. 
Viele von diesen wurden zu w und 25 
lsents das Paar verkauft. 

Martiir«s Ein-Preis Paar-Hauss. 
—- Vor einigen Tagen brannte Adam 

Krombachg alter Schimmel, die un- 

schuldige Seele, tnit Nie Weinrich durch 
und wars unseren Nie ini sildlichen lsnde 
von Weilst-Straße vom Wagen, wobei 
er etwas geschunden wurde. Was nicht 
Alles passiren tannl 

——- Am Montag wurde Hin Alsred 
Stiller, welcher sich bekanntlich vor eini- 
ger Zeit in den Fuß schoß, das Glied 
amputirt, da dieses für nothwendig be- 
funden wurde, unt den jungen Mann am 

Leben zu halten. Ter Patient ist sehr 
schwach und bedarf der sorgfältigsten 
seitng 

Vannieisier F. W· Pribnvw macht 
eine Spezialität aus der Anfertigung 
von »Screen«: Thüren, Fenstern u s. 
w., Er hat Maschinerie zun« Anfertigen 
und liefert sehr billig.No.1(-0:t N 
Pine Straße Sprecht vor oder schickt 
eine Postlarte und er wird zu Euch kom- 
men. 

Soeben eröffnet, eine sehr mitn- 
sehengiverthe Auswahl von Kleidern siir 
die Kleinen, fiir die Alter« von l bio in 
« Jahren. Etwas außergewölmlich 
Schöne-J nnd Preise, fiir Jeden erreich- 
bar- Ihr seid besonders darauf ani: 
merle gemacht, diese Waaren tu beis- 

lsen bei ’!Lr1lbacl)’a. 

August Meyer hat die neuesten 
Instrumente rnin Anoassen von Brillen. 
lscs kostet nicht-J, die Augen probiren in 
lassen. rasit lsuch nicht die Augen ver- 

derben niit billigen Gläsern, sondern- 
geht zu einem Mann, der es versteht, 
dieselben richtig anzupassen Geht ru- 

Aug. Meyer, ltIt W. ttte Straße und- 

Ihr werdet rufriedengestellt. zzzs 
-——» Ein schändltcher Versuch, eint-« 

Frau zu vergetonltigen, wurde tnnx 

Tienstag Abend gesnacht nnd zwar gegen J 
Frau Beet-I, welche aus der Nordseite 
wohnt und sich ntn etwa 9 Uhr allent 
atts dem Heimwege befand. An der 
Ecke von Pine und 4ter Straße, bei 

Nogens LuntberYard, sprang ein Mann 
ans sie zu, ergriff sie und trug sie etwa 
einen halben Block weit, wo mehrere 
Frachtwagen aus dem Seitengeleise der 
U. P. standen. Hier versuchte er sie tu 
oergewaltigen, doch durch ihre Hilferuse 
wurde Or. Tr. Poe herbeigerusen, tot-l- 
cher aus den Kerl mit seinem Stock los- 
schlug, worauf derselbe die Flucht er- 

griff. Frau Veers war selbstverständlich 
in größte Angst versetzt worden, doch 
gelang es ihr, sich der Bestie zu erweh- 
ren, bis Hülfe zur Hand war. Es ist 
schade, daß der Kerl nicht erwischt 
wurde. 

». q- z, 

— Liederbüeher in der Druckerei des 
«Anzelger. « 

—- Verlangt ,,Lohmann’s Leader« 5 
Cent Cignrrr. 

» 

— Die vierte Ward ging bei dei« 
Wahl für Councilleute leer aus. 

— Gute »Einh- 0hio« Samt-ar- 
tosseln, BLZO per Buscheh bei Henry 
Giilzow. 29—-3ml. 

— Gi«ößte Auswahl von Spitzen- 
Gnrdinen, von 60 Cents bis ZU das 
Pan1«, soeben eil)nlten bei Wolbach’5. 

— Für vorzügliches Schuhwerk jeder 
Art geht nach Trich G Wyckoff’-3 S )nh- 
laden nn tzter Straße, neben Held’H. 

—— Aufträge fiir ,,Screen«-Tl)iiien 
und Fenster werden pronipt nnd billig 
ausgeführt von F. W. Pribnow. 
29-- 4ml. 

—»- Am Samstag den 22sten April 
findet in Hann’5 Pnik großartiger Ball 
statt nnd zwar zum Benesiz der Tent- 
fchen Kriegerkapelle. Ticketsi 50 NO. 

— Unsere Former sind in letzter Zeit 
vollanf beschäftigt und werden sie dabei 
von gutem Wetter begünstigt, weshalb 
denn auch das Einbeingen der Saaten 
rasch von Statten geht. 

—— Vergleicht die Druckarbeiten, wel- 
che tn der ,,Ane,eiger«-Ofsiee gemacht 
wurden, mit denen der anderen Dunke- 
reien nnd Jhr werdet nicht lange im 
Zweifel sein, welches die beste ist- 

--— Der berühmte IHengst »(!01)p01- 
Bottom .1()e« steht für diese Saison 
jeden Tag in Bank’g Stall, ausgenom- 
men Sonntag und Montag, wo er im 
Stall deS Eigenthüntch, gegenüber der 
,,(Canning Fartot«y,« stehen wird. 

Ztadtschatzmeistet John W. West 
gestand ein, ein Defizit zu haben, t-esig- 
nirte nnd wurde vorgestern Abend im 
Coitncil die Resignation angenommen 
nnd der neuerwählte Schatzincister, Will 
N. Ring, gleich in sein Amt eingesetzt. 

—- 60 Dtzd Paar Probe-Strümpfe, 
Damen- und Kinderstrünipfe. schwarz 
und farbig, zu 5 Eritis das Paar. 
Viele von diesen wurden zu 20 und 25 

Cents das Paar verkauft. 
Martiti’g Ein-Preis Bank-Haus. 

—- Wir haben sür dieses Jahr das 
Trttcken der deutschen Prriimienliste sür 
die 18923 Fair wieder erhalten und neh-l 
men jetzt Annoncen dasür entgegen. s 
Alle Geschäftsleute sollten in Välde ihres 
Anzeigen siik die Liste bereit halten- 

Wenn Jhr sehen wollt-T 
wie Kinder durch systematH 
schen Turnunterricht zu the-i 
per-lich und geistig gesunden 
Menschen gebildet werden, 
dann geht Samstag-, den 15. 
April, itrs Opernhaus. 

---— Contraktor F. W. Pribnoiv lie- 
fert ,,Screeti« - Thüren iitid Fenster, 
li·0n-i-»otin;x. Asphalt und Agbegtes 
Farben Bestellnngen sind bei ihm, 
mit-: N. Pine Straße abzugeben, oder 
inan benachrichtige ihn per Bostkarte utid 
er wird oorsprecheii. 

—- Freund li. A. Blunck von Hot 
Springs, ZiidcTakota, langte gestern 
Vormittag hier an und ist einige Tage 
in der Stadt, wird sich dann aiif eine-i 
oder zwei Tage nach Otuaha itiid Sonn- 
cil Blust begeben, worauf er wieder 
hierher koitiint und eine Woche weiter 
hier bleibt. 

——- Wit- havcn noch eine An- 
zahl ,,Plattdcutscljer Voltgkaleiidei«,« 
ferner einige »Habt-er hittfetidc Bote,« 
,,Regensbnrger Licarienkalendetp « »Ein- 
siedlerkaleiider,« sowie ein paar andere. 
Es ist jetzt noch Zeit, diese Kalender in 

erhalten, deshalb holt Euch dieselben, 
ehe sie alle vergriffen sind. 

——-- Eines der inverliissigsten Nr: 
schäftc der Stadt ist jedenfalls daci der 

Gebr. Knaij No. link W. site Strasse- 
Voretwa « Jahren bereits- gegründet, 
wurde dasselbe stetcs erweitert nnd das 

Waarenlager vergrößert, so dast esz jetzt 
wohl von keinein Hilnilp nnd Zttejelgei 
schäst deo Weiieiisxi iideistiosten wird. 
Nebr. .ltiiapp halten sich mit ihren 
Waaren in der Mann des Publikums 
festzusetzen get·nits:i, irrer-halb sic aiiiit 
slrtcs anj iljrein Posten sind. Andere 

Fchiiligesiinijte winden gegründet nnd 

gingen wiedei ein, Neliis nunpn jedoch 
bleiben da nnd ialireu init, dac- Publi- 
kiint tiiit dein betten chiulnrug Fu ver- 

sorgen. Jln sindet drin-Hist, way-s stin- 
nur haben wollt, iiiit«;iiglid) iiiisscnde 
Waare fiir das kleinste Kind wie siir die 

gröjite syst-an odei den größte Mann; von 

der billigsteii bisJ in der allerfeinslen 
Waare und genau wie repräsentirt. 
Tie Firnia verdient volle-h Vertrauen 
nnd Jeder, der noch nicht dort kaufte, 
wiirde gut thun es einnial zu versuchen, 
er würde zitjriedcngestellt werden. Auch 
für deutsche Itnndschajt ist gesorgt, iiident 
ein deutschsprcchender iclerl zur Bedie-» 
iiung der Deutschen angestellt ist. i 

An das Publikum! 

Wir machen dem Publikum Grund 
.Jslaiid’g und der Umgegend hiermit be- 

kannt, daß wir dag- Sattlereigcschäft des 

Hm. Claug Stoltcubcrg käuflich über- 
nommen haben und ersuchcu die alten 
stunden des Geschäfts, ung ihre Kund- 

fchaft bewahren zu wollen, sowie alle 
Anderen, uns Iiiit ihrem Zuspiuch zu be- 

ehieu.Wi1 weiden stets bemüht sein, 
uns die Zufriedenheit aller Kundschaft 
zu eiringlen uud zu eihalteir. Oz; Hu 

chtungsooll 
Gebrüdet Cornecius 

Wir sind ietzt im Stande 

Die Damen zu befriedigen 
Wir haben soeben unser Lager von 

ssssk Teppichen 
Vervollständigt 

Schone, neue Muster nnd Zeichnungen in all’ den besten Fabrika- 
—ten vol-—- 

Moaucttcs, 

Body u. Tapcftry Brüfscler, 
Wilton Velvets, 

und die eompleteste Auswahl- der allerbesten 

2-ply Jngrains, (ganzmollen) 
welche jemals in dieser Stadt gezeigt wurde. 

Ein extragnter s ZU 
Banmwollkcttc-Tcppich, l populären - 

gute-:- Mnftcr nnd Farben, L Preisen 
I« 
l 

und in 
tftftrafchwcrc Baumwollkcttc großer 

zn 40 Conts pro Yd. j Auswahl. 
Wenn Ihr beabsichtigt, in obigen Sachen etwas zn kaufen, oder in 

zu 25 Gent-z die Bari-. 

S Spitzen oder 

Vorhängel-I? ) Chcnille, 

oder nur die nndnrchfichtigen Ronleaux, denkt daran, daß 

GLOVER & PIKE 
die Leute sind, die Ihr sehen wollt. 

Erster Klasse Waaren und zufriedcnstcllendc Arbeit. 

—— Eingeinachte Früchte, am besten 
bei Laut-s Beit. 

» 
— Die ,,Anzeiger«-Ofsiee für di 

beste Druckarbeit. 
-- Eiserne Tächer von F. W. Petit- 

»now, tum- N. Pine Straße. 
—- Eine feine Qualität Tobak ent- 

hält die (’ity Helle 5 Cent Cigu1«re. 
—— Dr- §)ioeder, deutscher Arzt, Of- 

fice über (Fitizen·3 National Bank. 81 

— Der beste Schuhlckden ist der von 

Trich Cz- Wyckoff, neben Held’H Juwe- 
lierladen. 

—- Eine inugifche Tafchenlunipe ist ein 

puffendes Nebuktstagsgefchent Wir 
verkaufen dieselben. 

—-. (7. Wolker ec: Sons zeigen nenei 
Friihjul)1·o:zliovitiiteii von den billigstenl 
bis zu den allerfeinften Gewebe-n : 

— Geht nach CohenUz (5igurt«enfab- 
rik fiirdentfche Pfeier zu Windes-sie 

Preisen. Billiger als irgend ein lie-» 
mit-Geschäft iin "3tuute. 

« 

——-- Kunst die neuesten Moden in 
Männer-, Knaben- nnd Jiinglingoahih 
ten. Alle Icooitiiten in dieser Branche- 
kiinnen liei Wollmchci gefunden werden. 

III-it lseljunptesh die größte Ans- 
nmhl von .tkleidei·:""!!1uui«en in Grund 

Island ;n haben. 
(8««. Wulst-r X- Zone-. 

— Schatten nnd Zietbiinnny sowie 
Bienen feinster Zucht in einrotnen Gie- 
nentiisten Inin Verkauf bei 
IT iisni Wir-L F- tollen- 

Alle zeitlichen iind ii«eniivlieiii:» 
eingeladen, Tuch E kaiidosjiv sehnli: 
luden nn Lin-i Straße einen Besuch ali- 

;uftntten, cis mnd jedem Mende machen 
llm ein Paar Zehntns oder »Ehe-. 

fel, die gut passen, schön ans-sehn nndi 
haltbar sind, In e1·l)alten, geht nach’ 
Trich Wnckosf’g, -.« Thüren westlich 
von Wolbach’6. 

—-- icoatkzs oder Nnisz O. N. T. 
Zkvirn bei 62 Wolke-r G Sons en Eis 
Cenisund so viel »Ihr davon lmben 
wollt, mir haben genügend Vorrath. 

(5«. Wolker O Inn-I. 

—- Wenn der Whigky die lemc Zeit 
auch immer thun-er geworden ist, Julius 
Gündel in der »Mind« verkauft doch 
noch immer zu denselben niedrigen Prei- 
sen wie immer-. Sprecht bei ihm voi-. 

vqu 
—- em Tod. Paar Probe-Strümpfe, 

Damen- und seinderstrümpfe, schwarz 
nnd farbig, zu 5 Cenis das Paar-. 
Viele von diesen wurden zu 20 und 25 

Cents das Paar verkaqu 
Martiii’s Ein-Preis Baue-Haus« 

—Ti«otzdemin den letzten 
MonatenzienilichvieleAbon- 
nenten des ,,Anzeiger« ihr 
Abonneinent entrichtet-en, 
sind doch noch sehr viele im 
Rückstand, nnd da wir das 
Geld seht nothwendig ge- 
brauchen, ersuchen wii Alle, 
sobald alsinöglich die Rück- 
ftände berichtigen zu wol- 
len. Für jeden Einzelnen 
find einpaar Dollars nicht-— 
vietnnd leicht zn bezahlen 
nnd fiir uns macht es iiit 
Nanzeiigroße Summen aus, 
die niis dazu nöthig sind, 
unseren Verbindlichkeiten 
nachzukommen 

—- Hen. Elias. Lehmann paffirte am 

Montag Vormittag ein Unglück, das 
leicht hätte schlininiere Folgen haben 
können tir befand sich gerade auf dem 
Useqe znr Stadt nnd fuhr ziemlich 
schnell, nlsz bei dein Ueberfaliien einer 
;ieinlicl) eil)öl)ten Zeiaßenkreiii nng seine 
»Carl-« brach nnd er herunterfiel, wo er 

dann eine kurze Strecke gefchieift wurde. 
Tag Pferd lief dann fort nnd Hi. Loh- 
nninn nnir ini Stande-, sich zu erheben 
nnd noch feinem VDiiiife in geben, welches 
nicht ioeit entfernt innr, doch naher 
dort nniicliinzit, iuiirde er oliniiiiichtig. 
Jsioelibniik welche iliii ifeielieik eilten zur 
Oilie bei-bei nnd trugen ilni iii das 
Dank-, nioninf sofort nach ai«;tlicher 
Hilfe tiiissikfeitiiidi winde. (5l)tirles’ 
Kopf nnir Ziemlich Zei«fd)iiiideis, ebenfalls 
ein Bein nnd ein Jlrnh doch stellte sich 
tilinftieiirixneiie heran-J, dtifi die Ver- 
letjniitien nixift tiefiiliilich iin!!"eii. 

katr inne-lieu unsere Leier auf das 
am l-'-. Ule nattiindende Eilmnturnen 
und Ranken. welk-liess Futn Beut-sit für 
den Turnlelner Ehr-L s. sic. Riemann 
in Ilkaiteulnnlfa Opernljause abgehalten 
wird, auftuelisanL Herr Riemann 
hat im Laufe dec- verflossenen Jahres 
feine Mühe und keine Kosten gescl)eut, 
um die seine Tnenschnle its-suchenden 
Knaben und Mädchen zu körperlich und 
geistig tüchtigen Tut-nein heranzubildenz 
in nnc weit es- ilnn gelungen ist, wird 
den Vesuchern des Schanturuenss vorge- 
fiiln«t. Wir können den Besuch dessel- 
ben aus daci Wärmste empfehlen, tu dem « 

namhafte ssolistcn iuic Frau H· A. Kö- 
nig, Fil. "T. Mai-riss, Hin dil. lslöltring, 
Julius- ,’(-iil)t·tuann, Tr. Engelken und 
auch der Ost-. stell Maudoliu lclub ihre 
Mitwirkung bei dem mit dem Schlimm- 
nen verbundenen Conzert zugesagt ha- 
ben. Der in den weitesten Kreisen 
riihtnlichst bekannte Pianist Hin Pros. 
Tfchander hat die Leitung des musikali- 
schen Theile-il des Programms übernom- 
men. Deshalb versäumt nicht, Euch- 
dieses einmal itn Jahre stattfindense 
Contert und Schautnmen anzusehen ·«t 

H 


